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Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Der Gemeinderat hat mich am 20. 
April 2015 zum Bürgermeister der 
neuen Gemeinde Hartl gewählt 
und mir damit eine sehr verantwor-
tungsvolle Aufgabe übertragen. Die 
Zusammenführung der drei Gemein-
den und viele neue Aufgaben und 
Projekte für die Zukunft sind eine ganz besondere Heraus-
forderung. Ich nehme diese gerne an und werde versuchen, 
meine Arbeit nach bestem Wissen und Gewissen zu erledi-
gen.
Ich bin sehr froh, dass mit VBgm. Josef Radl aus Großhart 
und Gemeindekassier Anton Peheim aus Tiefenbach alle 
drei ehemaligen Gemeinden im Gemeindevorstand vertre-
ten sind. Viele Detailkenntnisse aus der Vergangenheit sind 
notwendig, um die neue Gemeinde in eine gute Zukunft zu 
führen.
Natürlich bemühen wir uns auch weiterhin an einer guten 
Zusammenarbeit über unsere Grenzen hinaus zum Wohle 
unserer Region.

Mir ist schon klar, dass es auch Zweifel und Vorbehalte über 
diese Gemeindefusion gibt. Doch es liegt jetzt an mir und 
dem gesamten Gemeinderat mit unserer Arbeit zu bewei-
sen, dass die Anliegen und Wünsche unserer Gemeinde-
bürgerInnen uns wichtig sind, egal von welchem Ortsteil sie 
stammen.

Ich lade Sie alle ein, aktiv an der Entwicklung und Zukunft 
der neuen Gemeinde mitzuwirken. Bringen Sie ihre Ideen 
und Vorschläge, aber auch ihre Kritik ein. Wir werden bei 
neuen Projekten verstärkt unsere Bevölkerung einladen, 
mitzuarbeiten und mitzugestalten. Sei es in Arbeitskreisen 
bei wichtigen Projektvorhaben oder bei den jährlich statt-
findenden Jahrtagen in Großhart, Hartl und Tiefenbach und 
bei Bürgerversammlungen. Ich lade dazu auch ganz beson-
ders unsere Jugend ein, diese Einladung anzunehmen und 
mitzuhelfen, die Gemeinde auch nach ihren Wünschen zu 
gestalten.
Aktuell können sie sich gerne über das Gemeindegesche-
hen im Internet informieren, wo die wichtigsten Gescheh-
nisse und Vorhaben auf unserer Homepage „hartl.gv.at“ 
oder auf unserer Facebook-Seite „facebook.com/gemein-
de.hartl“ ersichtlich sind.

Ich freue mich mit meinem Team im Innen- und Außen-
dienst und den Gemeinderäten auf eine gute, konstruktive 
Zusammenarbeit zum Wohle unserer Gemeinde.

Ihr Bürgermeister
Hermann Grassl 

Vorwort
Bürgerinformation

Der Gemeindevorstand und der Gemeinderat haben sich 
mit den Vorhaben der neuen Gemeinde für das heurige Jahr 
bereits intensiv auseinandergesetzt.

Wegebau:

Gewerbeparkstraße:
Die Asphaltierung der neuen Aufschließungsstraße im Ge-
werbepark Hartl wird in den nächsten Wochen durchge-
führt. Der Auftrag wurde an den Billigstbieter, Fa. Swietels-
ky, Pöllau, erteilt.

Asphaltierungen Neusiedl und Großhart:
Die Massenermittlungen und Kostenschätzungen für die 
Asphaltierungen in Neusiedl und Großhart jeweils Richtung 
Landesstraße wurden durchgeführt. Beim Land Steiermark 
wurde um eine Förderung angesucht und entsprechende 
Anbote wurden vorgelegt. Sobald eine Förderzusage von 
Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer vorliegt, wird 
die Ausschreibung und Durchführung der Asphaltierungsar-
beiten in diesen Bereichen veranlasst.

Asphaltierungen in Tiefenbach:
In Tiefenbach sind die Asphaltierungen des Tiefenbacher 
Bergweges, des Pöltlweges und eines Teiles des Weingar-
tenweges geplant. Mit den unmittelbaren Grundanrainern 
des Tiefenbacher Bergweges wurde am 17. Juni eine Bür-
gerversammlung, bei der ca. 20 Personen anwesend wa-
ren, durchgeführt. Diskutiert wurden entsprechende Maß-
nahmen zur Geschwindigkeitsbeschränkung und auch die 
Errichtung eines Gehsteiges. Dabei wurden alle Vor- und 
Nachteile (Winterdienst, Verpflichtungen der Anrainer zur 
Schneeräumung, Grundabtretung usw.) diskutiert. 

Das Ergebnis dieser Bürgerversammlung war:
-	 Das von der Gemeinde bei der BH Hartberg-Fürstenfeld 

beantragte Ortsgebiet für „Obertiefenbach-Berg“ soll wei-
terverfolgt werden. Die Sachverständigen führen hierfür 
ein Ermittlungsverfahren durch, ob die Voraussetzungen 
für die Verordnung eines Ortsgebieten und damit einer 
50-km/h Beschränkung geben sind.

-	 Anstelle eines Gehsteiges, der gerade beim Winterdienst 
Verpflichtungen für die Anrainer bringt bzw. eine wesent-
liche Erschwernis ist, und auch durch die bergseitige Bö-
schung sehr aufwendig zu bauen ist, sollen bauliche Maß-
nahmen gesetzt werden.

-	 Die Übersichtlichkeit soll durch das Rückschneiden von 
Stauden und Ästen und durch entsprechende Bankette 
verbessert werden.

-	 Im Bereich Zöhrer soll durch einen Fahrbahnteiler eine 
Verringerung der Geschwindigkeit von Norden erreicht 
werden.

-	 Ein sensibles Thema ist die Ableitung der Oberflächen-
wässer der Straße. Hierzu werden mit allen Anrainern 
noch gesonderte Gespräche geführt.

Vorhaben für das 
Jahr 2015
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Auch im Bereich den Pöltlweges wer-
den mit den Anrainer vor Baubeginn 
Gespräche geführt, um die notwendige 
Einbindung der Hauszufahrten und die 
Oberflächenwasserableitung abzuklä-
ren.

Beschilderung in Tiefenbach
Zurzeit erfolgt eine Aufnahme der 
notwendigen Schilder im Bereich der 
ehemaligen Gemeinde Tiefenbach. Die 
Holzwegweiser werden entfernt und 
durch neue – in einer Ausführung wie 
in Großhart und Hartl – Wegweiser er-
setzt.

Hochwasserschutz in Untertiefen-
bach
Der Hochwasserschutz ist ein wich-
tiges Thema in Untertiefenbach zum 
Schutz der immer wieder betroffenen 
Objekte. Zurzeit wird an der Planung 
des Rückhaltedammes im Bereich 
Kirchsteiger gearbeitet. Entspre-
chende Gespräche mit den Anrainern 
wurden bereits geführt. Nach Fer-
tigstellung der Planung wird um die 
wasserrechtliche Bewilligung und die 
Gewährung einer Förderung ange-
sucht. Nach deren Vorliegen wird die 
Ausschreibung der Baumaßnahmen 
veranlasst. 

LED-Beleuchtung
Als gemeinsames Projekt mit den 
Gemeinden der Ökoregion wird eine 
Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Leuchtmittel angestrebt. 
Zurzeit erfolgt eine Aufnahme aller 
Leuchtpunkte und eine Bewertung der 
Leuchtmittel und deren Verbrauch. Die 
Entscheidung einer Umstellung wird 
nach Vorliegen einer Wirtschaftslich-
keitsberechnung getroffen.

Breitbandausbau
Der Breitbandausbau und damit die 
verbesserte Internetanbindung sind 
wichtige Themen für die Zukunft. Im 
Bereich des neu angelegten Radweges 
von VW-Ebner Richtung Gewerbepark 
wurden bereits Leerverrohrungen mit-
verlegt. Mit der Telekom wird zurzeit 
über einen möglichen Ausbau und die 
damit für die Gemeinde Hartl zu über-
nehmenden Kosten verhandelt.

Teichprojekt Großharter Naturteich
Der Großharter Naturteich ist ein Na-
turjuwel unserer Gemeinde. Heute ist 
der Teich ein touristisches Aushänge-
schild der Gemeinde und trägt auch 
sehr zum wirtschaftlichen Erfolg bei. 
Die Fischerei und das Jugendcamp 

sind wichtige Wirtschaftsfaktoren der 
Gemeinde. Die Gemeinde besitzt in 
diesem Bereich Grundstücke im Aus-
maß von 17 ha, wovon die Wasserflä-
che 10 ha beträgt.

Die bestehenden Anlagen und Einrich-
tungen bedürfen aufgrund ihres Alters 
einer Sanierung und Instandsetzung. 
Damit verbunden soll auch eine Dis-
kussion geführt werden, wie sich der 
Betrieb des Naturteiches mit seinen 
gesamten Einrichtungen in Zukunft 
entwickeln soll. Diese Diskussion wer-
den wir in den nächsten Monaten füh-
ren und wir laden Sie zur aktiven Betei-
ligung recht herzlich ein. 
Die Termine dazu werden noch be-
kanntgegeben.

copyright Bergmann

Abbuchungsaufträge
Die Gemeinde ist bemüht Kosten in der Verwaltung einzusparen und dazu können auch Sie einen Beitrag leisten. Mit der 
Unterfertigung eines Abbuchungsauftrages für die Gemeindeabgaben und Übermittlung an die Gemeinde ersparen Sie uns 
einen großen Verwaltungsaufwand.
Die Beiträge für Grundsteuer, Müllabfuhrgebühren, Kanalgebühren und Hundeabgabe werden vierteljährlich abgebucht. 
Gebührenänderungen werden immer vorher bekanntgegeben, der Abbuchungsauftrag kann auch jederzeit storniert wer-
den.
Das Formular für den Abbuchungsauftrag finden Sie auf unserer Homepage „hartl.gv.at – Service – Bankverbindung-
Abbuchungsaufträge“ zum Downloaden oder können Sie telefonisch im Gemeindeamt anfordern.



4 Offizielle Information der Gemeinde Hartl

Bürgerinformation

Information zu Heizanlagen

Lt. Stmk. BauG 1995 sind alle Feue-
rungsanlagen - ob feste oder flüssige 
Brennstoffe - über 8 kW Nennheizlei-
stung im Anzeigeverfahren bewilligungs-
pflichtig (auch Einzelfeuerstätten wie 
Kachelofen oder Kaminofen).

Um die Bewilligung ist bei der Gemein-
de vor Inbetriebnahme anzusuchen. Als 
Unterlage sind ein Plan über die Heizan-
lage mit Heizraum und Brennstoffraum 
(verfasst vom Installateur), ein tech-
nischer Bericht und eine Bescheinigung 
über das ordnungsgemäße Inverkehr-
bringen der Kesselanlage beizulegen. 
Weiters ist eine Bescheinigung über die 
sachgerechte Ausführung und Betriebs-
dichtheit der Abgasanlage vorzulegen.

-	 Wird in einem bestehenden Objekt die 
Heizung (Kessel) ausgetauscht, gilt 
das gleiche wie bei einem Neubau.

-	 Wird eine komplett neue Heizung ein-
gebaut (z.B. von Ölheizung auf Pel-
lets), so gilt das gleiche Verfahren. 
Zusätzlich muss der Baubehörde bei 
Abänderung oder nachträglichem Ein-
bau eine Bescheinigung eines Sach-
verständigen (z.B. Baumeister) über 
die gesetzmäßige Ausführung der Bau-
arbeiten vorgelegt werden.

Sind alle Unterlagen vollständig bei der 
Baubehörde eingereicht, so wird im Ge-
meindeamt das Verfahren abgewickelt 
(Sachverständiger ist der Rauchfang-
kehrermeister). Es gibt keine Bauver-
handlung an Ort und Stelle.

In letzter Zeit wurde seitens der Baube-
hörde festgestellt, dass immer häufiger 
Luftwärmepumpen als Energieerzeuger 
für Objektheizungen in Verwendung ge-
nommen werden.
Luftwärmepumpen sind immer im Anzei-
geverfahren zu bewilligen. Bei der Bewil-
ligung ist der Lärmpegel, den die Pumpe 
erzeugt, maßgebend. Die Bewilligung 
hat vor Errichtung bzw. dem Aufstellen 
der Pumpe zu erfolgen.

Vorgangsweise:
Bei  der Gemeinde ist  um die Bewilli-
gung für das Aufstellen einer Luftwär-
mepumpe anzusuchen. Dem Ansuchen 
ist ein Plan über den Aufstellungsort auf 

dem Grundstück beizulegen, sowie die 
technischen Unterlagen über die Luft-
wärmepumpe. Im Besonderen ist der 
Ausgangslärmpegel und der Lärmpegel 
an der Nachbargrundgrenze (grafische 
Darstellung) nachzuweisen. Der maxi-
male Lärmpegel an der Nachbargrund-
grenze darf 30 dB bei Volllast nicht 
übersteigen.
Das Verfahren wird im Zuge der Bauver-
handlung bei einem Neubau oder wie bei 
anderen Heizanlagen im Anzeigeverfah-
ren – im Gemeindeamt – abgewickelt. 
Sachverständiger ist der Baumeister.
Wichtig: Luftwärmepumpen immer vor 
Errichtung bewilligen lassen!!

Wichtige Hinweise:
-	 Heizräume müssen immer brandbe-

ständig REI 90 ausgebildet sein
-	 Pelletslagerräume müssen immer 

brandbeständig REI 90 ausgebildet 
sein

-	 bei Stückholzheizung bis 50 kW 
braucht kein eigener Heizraum sein

-	 bei Ölheizungen dürfen Doppelwand-
tanks bis 5.000 Liter im Heizraum auf-
gestellt werden

-	 normale Tanks wie z.B. Dieseltanks 
(Hoftankstelle) über 500 Liter müssen 
in einem   eigenen Tankraum aufge-
stellt werden.

Seitens der Baubehörde wird darauf 
hingewiesen, dass Versicherungen im 
Brandfall nur leistungspflichtig sind, 
wenn alle gesetzlichen Bestimmungen 
eingehalten werden. 

Güllelager
 
Der § 87 (Güllelager) des Stmk. Bauge-
setzes wurde am13. Mai 2015 geändert. 
„Güllelager müssen flüssigkeits-
dicht sein“ und sind „mit einer dau-
erhaft wirksamen, vollflächigen 
Abdeckung auszustatten“. Eine Ab-
deckungsverpflichtung bei Gülleanlagen 
wird aus Gründen des Nachbarschafts-
schutzes vorgesehen (steiermarkweit 
nur bei Neuanlagen, nicht bei Rindergül-
le)!  Unter Abdeckung von Güllelagern 
versteht man laut Luftreinhalteverord-
nung entweder selbst tragende (z.B. Be-
tondecke, Zeltdach) oder schwimmende 
Abdeckungen (künstlich aufgebrachte 
Schwimmdecken, Leichtgutschüt-
tungen, Schwimmkörper etc.).

Information der Baubehörde
Altpapier- 
entsorgung -  
Tageszeitungen

In letzter Zeit wurden vermehrt 
Tageszeitungen in den Altpapier-
containern vorgefunden. 

Wir ersuchen Sie höflichst die 
Tageszeitungen (wie z.B.: Kleine 
Zeitung, Krone, Woche, Kurier, 
usw. …) getrennt von Hoch-
glanzpapier (Werbesendungen) 
Kataloge etc. im ASZ in die dafür 
vorgesehen Behälter zu geben. 

Durch die getrennte Sammlung 
reduzieren sich die Kosten für 
die Altpapierentsorgung und für 
die gesammelten Zeitungen wird 
sogar ein Erlös erzielt, welcher 
wiederum unseren Gebühren-
zahlern zu Gute kommt.  
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Dem neu gewählten Gemeinderat ge-
hören 15 Mitglieder an. Aufgrund des 
Wahlergebnisses von 71,05 % ÖVP, 
18,66 % FPÖ und 10,29 % SPÖ ergibt 
sich ein Mandatsstand von 11 ÖVP, 3 
FPÖ und 1 SPÖ. 
Dem Gemeinderat gehören folgende 
Personen  an:
Armin Flechl (ÖVP), Alexander Petcu 
(FPÖ), Franz Bauer (ÖVP), Johann Kraut-
gartner (FPÖ), Victoria Petcu (FPÖ), Ing. 
Spindler Hans-Peter (ÖVP), GK. Anton 
Peheim (ÖVP), Franz Pußwald (ÖVP), Pa-
trick Kohl (ÖVP) Bgm. Hermann Grassl 
(ÖVP), Franz Wurzer (ÖVP), Walter Groß 
(SPÖ), VBgm. Josef Radl (ÖVP), Eduard 
Forster (ÖVP) und Sandra Baumgartner 
(ÖVP)

In den Prüfungsausschuß wurden Wal-
ter Groß, Alexander Petcu, Armin Flechl, 
Franz Bauer und Kohl gewählt. Dem 
Umweltausschuß gehörden Ing. Hans-
Peter Spindler, Eduard Forster, Walter 
Groß und Alexander Petcu  gewählt.

Bürgerinformation

Landtagswahlergebnis

Der neu gewählte Gemeinderat

Wahlbe-
teiligung

Abgegeben Ungültig Gültig SPÖ %-Anteil ÖVP %-Anteil FPÖ %-Anteil KPÖ %-Anteil Grüne %-Anteil

Hartl 84,1% 559 20 539 41 7,61 253 46,94 206 38,22 5 0,93 9 1,67

Großhart 79,02% 378 10 368 37 10,05 93 25,27 190 51,63 2 0,54 22 5,98

Tiefenbach 69,28% 379 7 372 46 12,37 112 30,11 168 45,16 8 2,15 24 6,45

Gesamt 77,67% 1316 37 1279 124 9,70 458 35,81 564 44,10 15 1,17 55 4,30

Frank %-Anteil Neos %-Anteil

Hartl 15 1,17 10 0,78

Großhart 14 1,09 10 0,78

Tiefenbach 6 0,47 28 2,19

Gesamt 35 2,74 48 3,75

Wahlbeteiligung Ungültig ÖVP %-Anteil SPÖ %-Anteil FPÖ %-Anteil

Hartl 89,71%  12   543 83,67 44 6,78 62 9,55

Großhart 83,36%  3   247 60,54 39 9,56 122 29,90

Tiefenbach 77,63%  16   253 61,56 68 16,55 90 21,90

Gesamt 83,79% 31 1043 71,05 151 10,29 274 18,66

v.l.n.r.: Armin Flechl (ÖVP), Alexander Petcu (FPÖ), Franz Bauer (ÖVP), Johann Krautgartner (FPÖ), Victoria Pet-
cu (FPÖ), Ing. Spindler Hans-Peter (ÖVP), GK. Anton Peheim (ÖVP), Franz Pußwald (ÖVP), Patrick Kohl (ÖVP) 
Bgm. Hermann Grassl (ÖVP), Franz Wurzer (ÖVP), Walter Groß (SPÖ), VBgm. Josef Radl (ÖVP), Eduard Forster 
(ÖVP) und Sandra Baumgartner (ÖVP). (Foto copyright Erna Grabner)

Gemeinderatswahlergebnis
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Die Gemeinde Hartl ist Eigentümer des 
Maschinenhofes Tiefenbach – früher 
bekannt unter Spritzpartie -, der in den 
60-iger Jahren von der ehemaligen Ge-
meinde Tiefenbach  gegründet wurde. 
Der Maschinenhof Tiefenbach beschäf-
tigt drei Mitarbeiter und führt Straßen-
sanierungen in mehr als 30 Gemeinden 
in unserer Region durch. Bereits im 
heurigen Frühjahr wurden die Gemein-
destraßen in Großhart mit Kosten von 
insgesamt ca. Euro 19.000,00 saniert. 
Die Methode der selektiven Oberflä-
chenbehandlung bewährt sich beson-
ders bei bestehenden  Asphaltdecken, 
um Risse und Frostaufbrüche vor dem 
Wassereintritt zu schützen und ausge-
magerte Stellen zu sanieren.
Die Gemeinde Hartl hat in der Gemein-
deratssitzung vom 27. Mai 2015 ein-
stimmig beschlossen, die Sanierungen 
der privaten Hauszufahrten durch den 
Maschinenhof Tiefenbach mit einem 
Betrag von 30 % der Kosten zu för-

dern. Gefördert wird die Sanierung der 
Hauszufahrt (vom öffentlichen Weg bis 
zur 1. Wohnhausecke), nicht jedoch die 
Sanierung des Hausplatzes. Beratung 

und Informationen erhalten sie im Ge-
meindeamt Hartl oder beim Partiefüh-
rer Johannes Gratzer, Tel. 0664/52 85 
749.

Maschinenhof Tiefenbach - Gemeindeför-
derung für Sanierung der Hauszufahrten

Die Mitarbeiter des Maschinenhofes Tiefenbach der Gemeinde Hartl Herbert  Kneißl,  Johannes Gratzer 
und Andreas  Zisser

Die Gemeinderat der Gemeinde Hartl 
hat in seiner Sitzung vom 27. Mai 2015  
beschlossen, die Schotterung  und As-
phaltierung der Hauszufahrten unter fol-
genden Bedingungen zu fördern:

-	 Für die Förderung herangezogen wird 
die Hauszufahrt, beginnend von der 

öffentlichen Straße bis zur 1. Wohn-
hausecke

-	 Für die Schotterung wird der tatsäch-
liche Aufwand an Schotter, max. 4 to 
pro lfm, herangezogen.

-	 Für die Asphaltierung wird eine max. 
Breite von 3,00 m und eine Asphalt-
stärke von 7 cm (175 kg Asphalt pro 

m2) berechnet.
-	 Sofern die Einfahrtstrompete auf öf-

fentlichen Grund liegt, übernimmt die 
Gemeinde die Kosten von 2 to As-
phalt.

-	 Die Förderung beträgt 30 % aufgrund 
der vorgelegten Rechnungen und der 
vorhin angeführten Bedingungen von 
den Bruttokosten inkl. Ust.  Externe 
Förderungen (Landwirtschaftskam-
mer etc. ) werden vor Ermittlung der 
Bruttokosten in Abzug gebracht.

	
Förderung von Hauszufahrten zu 
landw. Betrieben
Aufgrund des neuen EU-Förderpro-
grammes für die Jahre 2015 – 2021 
sind wieder Förderungen für die Errich-
tung von landw. Hofzufahrten möglich. 
Auskunft über die Förderbedingungen 
erteilt die Bezirkskammer für Land- und 
Forstwirtschaft in Hartberg.

30%ige Förderung für die Asphaltierung 
von Hauszufahrten
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Hinweis für die Betriebe

Der Wert des Gutscheines wird 
nach Vorlage  im Gemeindeamt 
Hartl oder in den Bürgerservicestel-
len in Großhart und Tiefenbach aus-
bezahlt. Es fallen keinerlei Spesen 
oder Unkosten an.  

Im Zuge der Vorbereitung der Gemein-
defusion wurde ein jährlicher Wirt-
schaftsstammtisch eingeführt, um den 
Kontakt zwischen den Unternehmern 
der neuen Gemeinde zu intensivieren.

Der 3. Wirtschaftsstammtisch wurde 
Ende April in Tiefenbach durchgeführt. 
Mehr als 30 Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus Großhart, Hartl und 
Tiefenbach folgten der Einladung der 
Gemeinde. 

Bgm. Hermann Grassl informierte über 
das Gemeindegeschehen und aktuellen 
Vorhaben der Gemeinde im Wirtschafts-
bereich. LAbg. Hubert Lang gab in seiner 
Funktion als Obmann des Regionalma-
nagment Oststeiermark einen Überblick 
über die Wirtschafts- und Standortent-
wicklung in der Oststeiermark. 

Bei einer Betriebsbesichtigung der Fa. 
ASA Abfallservice AG in Obertiefenbach 

konnten sich alle Teilnehmer ein Bild 
von den vielfältigen Entsorgungs- und 
Reinigungsdienstleistungen machen. 
Bei der abschließenden Diskussion wur-
den die Probleme der Unternehmer auf-
gezeigt und erörtert. 

Viele neue Kontakte zwischen den Fir-
men wurden wieder hergestellt. Im An-
schluss an den offiziellen Teil des Wirt-
schaftsstammtisches lud die Fa. ASA 
Abfallservice AG zu einer Bewirtung mit 
Produkten aus der Gemeinde ein.

3. Wirtschaftsstammtisch sehr erfolgreich

Die bereits in Großhart  sehr beliebten 
Einkaufsgutscheine werden nunmehr im  
gesamten Gemeindegebiet angeboten. 

Im Gemeindeamt in Hartl oder in den 
Bürgerservicestellen in Großhart und 
Tiefenbach können Einkaufsgutscheine 
zu jeweils Euro 10,00  käuflich erwor-
ben werden.
Die  Gutscheine können bei allen Betrie-
ben, bei den Gasthöfen oder  Buschen-

schänken sowie bei allen bäuerlichen 
Direktvermarktern in  Großhart, Hartl 
und  Tiefenbach  eingelöst werden. Da-

mit wollen wir  unsere heimische Wirt-
schaft stärken und im Sinne der Ökore-
gion nachhaltig wirtschaften.

Hartl-Einkaufsgutscheine stärken die 
heimische Wirtschaft
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Um das Service für unsere Gemein-
debürger zu verbessern, wird das 
ASZ Tiefenbach ab Anfang Juli stän-
dig geöffnet sein. 

Die Einfahrt in das ASZ und die Ausfahrt 
erfolgen wie bisher über den Parkplatz 
vor dem Bauhof. 

Die 14-tägige Problemstoffübernahme 
lt. Müllabfuhrkalender wird in gleicher 
Weise wie bisher fortgesetzt. Bei dieser 
Sammlung unter Aufsicht werden fol-
gende Materialien übernommen:
Sperrmüll, Reifen, Medikamente, Pro-
blemstoffe, Petflaschen grün, weiß und 
blau, Tetra-Pak, Folien usw. und natür-
lich alle Wertstoffe wie oben angeführt.
Die ständige Öffnung des Altstoffsam-
melzentrums Tiefenbach wird als Ver-
such geführt und bis 31.12.2015 be-
fristet. Sofern die getrennte Sammlung 
ohne Aufsicht funktioniert und nicht 
allzuviel Fehlwürfe zu verzeichnen sind, 
wird das ASZ auf Dauer ständig geöffnet 
bleiben. Für Auskünfte stehen unsere 

Mitarbeiter Alfred Kleinhappl (0664-63 
68 877) und Herbert Siegl (0664-65 39 
428) gerne zur Verfügung.

Der Freibe-
reich des 
ASZ Tiefen-
bach wird 
in Zukunft 
ebenso wie 
das ASZ in 
Hartl mit ei-
ner Video-
kamera überwacht. Damit soll erreicht 
werden, dass wir von auswärtigen Be-
suchern keine Rest- und Sperrmüllliefe-
rungen erhalten. 

ASZ Tiefenbach  ist jederzeit zugänglich

Abfallberater Gerhard Kerschbaumer mit unseren Mitarbeitern Alfred Kleinhappl, Herbert Siegl und Chri-
stian Hierzer

Folgende Wertstoffe können somit 
jederzeit – auch am Wochenende 
– in den dafür vorgesehenen Con-
tainer eingeworfen werden:

•	Altmetalle groß (Gaugl-Container 
und Freifläche)

•	Altmetalle klein (Dosen etc.)
•	Kartonagen
•	Altpapier gemischt
•	Zeitungspapier sortenrein (bitte 

genau trennen)
•	Windeln
•	Altglas – weiß und bunt
•	Altholz

Restmüll, Sperrmüll, Reifen 
usw. dürfen nicht abgelagert 
werden!

Die Gemeinde veranstaltete am Oster-
sonntag das Tiefenbacher Osterfest. Für 
die musikalische Umrahmung sorgten 
die österreichweit bekannten „Edlse-
er“. Durch den hervorragenden Besuch 
vieler unserer Gemeindebürger konnte 
ein Reingewinn von Euro 7.880,11 er-
zielt werden. Der Reingewinn wird für 
die Instandhaltung und immer wieder 
notwendigen Ergänzungen der gemein-
deeigenen „Erzherzog-Johann-Halle“ in 
Tiefenbach verwendet.
Ein Dank gilt ganz besonders unserem 
Festobmann Gemeindekassier Anton 
Peheim, allen Mitgliedern des Gemein-
derates und allen Helferinnen und Hel-
fern der Vereine aus Tiefenbach für die 
tatkräftige Unterstützung beim Gemein-
defest.

Tiefenbacher Osterfest
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Köstliches vom Weizer Berglamm, Hanf und Gartenkräutern!!

Kunststoffverpackungen – Gelber Sack
In allen Abfallsammelzentren gibt es die Möglichkeit verwert-
bare Altstoffe getrennt abzugeben. Dies ist aber nur dann 
sinnvoll, wenn die Bevölkerung mithilft und die einzelnen 
Fraktionen schon daheim trennt und sortenrein anliefert, so-

dass keine Nachsortierung seitens der Gemeindebedienste-
ten erfolgen muss. 

Für die sortenrein gesammelte Ware erhalten wir vom Abfall-
wirtschaftsverband Hartberg Erlöse, welche dem Gebühren-
zahler  der Gemeinde zu Gute kommen. 

Die Bevölkerung wird gebeten, sich möglichst rege an der 
Sammlung zu beteiligen und die oben angeführten Fraktionen 
sortenrein in die Altstoffsammelzentren zu bringen. Nur so 
kann die Müllgebühr niedrig gehalten werden.

Getrennte Kunststoffsammlung in den  
Altstoffsammelzentren

Folgende Fraktionen werden in den ASZ in Großhart, 
Hartl und Tiefenbach  sortenrein übernommen:

Folien mit der Be-
zeichnung PE oder 
LDPE

Verpackungsfolien, Tragetaschen, re-
stentleerte Kunststoffsäcke, (besen-
rein) Abdeckplanen, Silofolien und 
sonstige Agrarfolien

Verbundkarton – 
Tetra Pak

Sämtliche Milch- und Getränkepac-
kerl

Getränkeflaschen 
mit der Bezeich-
nung PET

Sämtliche PET-Getränkeflaschen mit 
Verschluss und nach Farben(grün, 
blau, transparent) sortiert

Verpackungsstyro-
por EPS

Verpackungsschalen für Fernseher 
und sonstige Gerätschaften. Ach-
tung! Styropor ohne Verpackungs-
funktion z.B. für Wärmedämmung 
wird getrennt gesammelt.

Alle übrigen Kunststoffverpackungen gehören in den 
gelben Sack
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Frühjahrsputz in der Gemeinde Hartl
In allen Ortsteilen der neuen Gemeinde Hartl wurde auch heu-
er wieder im Rahmen der Aktion „Saubere Steiermark“ am 
11. April 2015 fleißig gesammelt. Zahlreiche Kinder und Hel-
fer sowie die Feuerwehrkameraden aus Tiefenbach nahmen 
am Frühjahrsputz teil und säuberten entlang der Gemein-
destraßen und angrenzenden Wälder bzw. an der B 54 im 
Bereich des Gewerbeparks. Der Jagdverein Obertiefenbach 
unterstützte die eifrigen Sammler aus Tiefenbach mit einer 
Jause in der dortigen Bürgerservicestelle. Zum Abschluss gab 
es für alle Kinder und Helfer ein Mittag- bzw. Abendessen. Die 
Gemeindeverantwortlichen der neuen Gemeinde Hartl bedan-
ken sich bei allen, die diese Aktion tatkräftig sowie mit einer 
kleinen Spende unterstützt haben, recht herzlich.

Die Grün- und Strauchschnittmengen  sind in den letzten Jah-
ren sehr stark angestiegen. Wichtig dabei ist, dass der Grün- 
und Strauchschnitt getrennt bei den Übernahmestellen ange-
liefert wird. 

Grünschnitt: 	 Rasengras, ganz feine Äste, Blumenabfälle
Strauchschnitt:	 gröbere Äste, Stauden, Heckenschnitt

Der Grünschnitt wird kompostiert, der Strauchschnitt wird 
gehäckselt und für Heizzwecke oder für die Kompostierung 
verwendet. 

Folgende Regelung gilt für die neue Gemeinde:
Großhart:
Grünschnitt kann im Bauhof-ASZ  ständig angeliefert werden.
Strauchschnitt kann auf dem Gemeindegrundstück bei der 
Teichschenke angeliefert werden. Es ist jedoch unbedingt da-
rauf zu achten, dass keine Fremdmaterialien (Biomüll,  Holz 
etc.) abgelagert werden. Bitte den Strauchschnitt auf den 
Haufen werfen und nicht flächig verteilen!
Hartl:
Grünschnitt  und Strauchschnitt können  bei  der Kläranlage 
Nörning (am Beginn des Regenbogenweges) jederzeit in den 
Boxen angeliefert werden. Bitte keine Fremdmaterialien an-
liefern.
Tiefenbach:
Grünschnitt kann zur Kompostierung bei der Fam. Josef Sin-
ger angeliefert werden. Bitte vor der Anlieferung Hr. Bgm. 

a.D. Josef Singer (Tel. 0664/435 78 72) telefonisch informie-
ren. Angeliefert kann nur feines Material (max Daumenstärke 
und max Länge 1,00 m bei Stauden) und kompostierbares 
Material wie Blumenerde werden.

Strauchschnitt und gröbere Äste können  bei der Sammelbox 
der Gemeinde Hartl ständig angeliefert werden. Die Sammel-
box befindet sich in Nörning bei der Kläranlage in unmittel-
barer Nähe zum Gemeindeamt Hartl.

Grün- und Strauchschnittsammlung
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Die vom Singkreis Hartl unter der Lei-
tung von Gertraud Strahlhofer gestalte-
te Maiandacht in der Engelskapelle in 
Hartl stand heuer unter dem Motto „Der 
Weg als Sinnbild für unser Leben“. Mit 
Texten und Gebeten, vorgetragen von 
Willi Heissenberger und den Firmlingen, 
wurde auf das Tagesthema eingegan-
gen. Im Rahmen der Maiandacht wurde 
auch Pfarrer Peter Orthofer zu seinem 
80. Geburtstag und seinem Priester-
jubiläum vom Singkreis gratuliert. Zu 
einem anschließenden gemütlichen 
Beisammensein mit Mehlspeisen und 
Getränken wurde vom Singkreis und der 
Gemeinde eingeladen.

Maiandacht in der Engelskapelle

Singkreis Hartl mit Pfarrer GR. Peter Orthofer

Mehr Vorteile für die oststeirischen Ju-
gendlichen! Die Checkit.Card wird regio-
nalisiert!
Die Regionalentwicklung Oststeiermark 
hat über das Regionale Jugendmanage-
ment Oststeiermark eine Forderung der 
oststeirischen Jugendlichen realisiert 
und gemeinsam mit der LOGO Jugend-
info und der finanziellen Unterstützung 
des Landes Steiermark (FAGD – Abtei-
lung 6 – Referat Jugend) die etablierte 
„Checkit.Card“ regionalisiert.

Die „Checkit.Card“ ist eine Kundenkar-
te mit der Jugendliche zwischen 12 und 

20 Jahren Vergünstigen bei mehr als 
500 Betrieben in der Region und darü-
ber hinaus erhalten. 

Gleichzeitig ist die Karte auch ein ko-
stenloser amtlicher Lichtbildausweis 
des Landes Steiermark. Die Partnerbe-
triebe sind unter http://www.logo.at/
checkit/partner abrufbar.

Die Anmeldung für die Jugendlichen 
erfolgt online. Aber auch persönlich in- dem zu Schulbeginn Antragsformulare 

in der Schule verteilt und zentral über 
die Gemeinden weitergeleitet werden. 
Ebenso schickt die Wirtschaftskam-
mer Steiermark automatisch mit jedem 
Lehrvertrag ein Anmeldeformular an die 
Lehrlinge zu.

Die Möglichkeiten für Betriebe dabei 
zu sein sind vielseitig. Das reicht von 
Ermäßigungen beim Einkauf bzw. bei 
Eintritten bis hin zu Gewinnspielen oder 
Schnupperkursen. 

Die Beteiligung läuft unkompliziert und 
ohne dauerhafte Verpflichtungen. Be-
triebe, die mitmachen wollen wenden 
sich am besten an clemens.berger@
logo.at. 
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Fußwallfahrt nach Auffen
Die Fußwallfahrt nach Auffen am Sams-
tag vor dem Florianitag hat in Hartl be-
reits eine sehr lange Tradition. Die heu-
rige Wallfahrt wurde von Ingrid Heiling 
und Willi Heissenberger gestaltet. Nach 
dem Treffpunkt bei der Engelskapelle 
wurde über Nörning und Kundegraben 
nach Auffen gebetet. 
Die Heilige Messe in der schönen Ka-
pelle in Auffen wurde heuer von Pfarrer 
Otto Treiber und dem Chor aus der Ge-
meinde Großhart gestaltet. Die Wallfahrer vor der Engelskapelle

Die Förderung beträgt bis zu 30% der 
förderungsfähigen Kosten bzw. max. 
6.000 Euro für die thermische Sanie-
rung und max. 2.000 Euro für die Um-
stellung des Wärmeerzeugungssystems. 
Bei Verwendung von Dämmstoffen aus 
nachwachsenden Rohstoffen bzw. mit 
Umweltzeichen oder von Holzfenstern 
kann jeweils ein Zuschlag von bis zu 
500 Euro in Anspruch genommen wer-
den.

Die Unterlagen zur Antragstellung sind 
bei allen Bankfilialen und Bausparkas-
sen oder unter: http://www.umwelt-
foerderung.at/kpc/de/home/umwelt-
frderung/fr_private/energiesparen/
sanierungsscheck15/ erhältlich.
Um den Sanierungszuschuss in An-
spruch nehmen zu können, ist vor Be-
ginn der Sanierungsmaßnahmen mit 
den jeweiligen Angeboten und Energie-
ausweis bei den Bausparkassen anzusu-

chen. Für den Energieausweis erhalten 
Sie im Rahmen dieser Förderoffensive 
ebenfalls einen Zuschuss.
Für nähere Informationen, Terminver-
einbarungen und weitere neutrale Ex-
perten-Tipps steht Ihnen die Energiea-
gentur W.E.I.Z., als amtlich anerkannte 
Anlaufstelle des Landes Steiermark, 
unter Tel.: 03172/603-0 oder E-mail 
energieagentur@w-e-i-z.com, sehr ger-
ne zur Verfügung. 

Direktförderung durch Sanierungsscheck

Alle Gemeinden sind gemäß Bundes-
abfallwirtschaftsgesetz verpflichtet, 
eine getrennte Sammlung von Problem-
stoffen und Altstoffen durchzuführen. 

Da von den so genannten „Problem-
stoffen“ eine Gefährdung für Mensch 
und Umwelt ausgehen kann, darf die 
Sammlung und Übernahme nur durch 
fachkundige Personen erfolgen. Diese 
müssen Kenntnisse über die Einstu-
fung und das Gefahrenpotential der zu 
sammelnden Abfälle, chemische Grund-
lagen, Brand- und Löschverhalten der 
Stoffe, sowie Erste-Hilfe-Maßnahmen 
im Notfall und auch die gesetzlichen 
Grundlagen verfügen. 

Im Mai fand in Graz wieder eine 7tägige 
Schulung zur „Fachkraft für kommunale 
Problemstoffsammelstellen und Alt-
stoffsammelzentren“ statt, an der un-
ser Gemeindearbeiter Alfred Kleinhappl 

teilnahm. Um das Zertifikat „Fachkraft 
für Kommunale Problemstoffsammel-
stellen und Altstoffsammelzentren“ zu 
erhalten, mussten sich alle Teilnehmer 
einer mündlichen Prüfung stellen. Herr 

Kleinhappl schloss die Prüfung mit 
„Gutem Erfolg“ ab. Wir gratulieren recht 
herzlich! Finanziell unterstützt wurde 
die Ausbildung vom Abfallwirtschafts-
verband Hartberg.

Erfolgreiche Ausbildung zur ASZ-Fachkraft
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Photovoltaikförderung für landwirt-
schaftliche Betriebe
Für land- und forstwirtschaftliche Be-
triebe wurde vom Klima- und Energie-
fonds eine neue Photovoltaik-Bundes-
förderaktion gestartet:
Die Förderung beträgt 275 Euro/kWp 
(auf Dach und Freiland) bzw. 375Euro/
kWp (gebäudeintegriert) für Anlagen 
von 5 bis 30 kWp. Es werden auch Er-
weiterungen von bestehenden PV-An-

lagen gefördert. Anträge können online 
eingereicht werden. Die Antragstellung 
muss vor der Umsetzung erfolgen. Eine 
Kombination mit der ÖMAG-Tarifförde-
rung ist nicht möglich. 
Die Förderung wird in 4 Auswahlrun-
den mit folgenden Fristen vergeben: 
15.06.2015, 31.07.2015, 30.09.2015, 
13.11.2015

Antragberechtigt sind alle land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe mit 
einer AMA-Betriebsnummer.

Weitere Informationen erhalten sie 
auf der Website des Klima- und Ener-
giefonds www.klimafonds.gv.at oder 
bei der Lokalen Energieagentur – LEA 
GmbH, Tel. 03152/8575-500, www.
lea.at.
Details, Förderunterstützung und Um-
setzung der PV-Anlagen in der Gemein-
de Hartl direkt bei 
MARKUS PÖLTL ELEKTROTECHNIK 
E.U. Obertiefenbach 46, 8224 HARTL, 
Tel. +43 699 1266 1299, E-Mail: mar-
kus.poeltl@photovoltaic-shop.at, web: 
www.photovoltaic-shop.at

Fördersätze von Biomasseeinzelanlagen 
für Landwirte in der Steiermark
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Schank-Sanitation feiert 25-jähriges Be-
triebsjubiläum 
Die Firma Schank-Sanitations GmbH feierte im Gemeinde-
zentrum von Tiefenbach ihr 25-jähriges Firmenjubiläum. Ge-
schäftsführer Gerald Zöhrer konnte zur Feier die Mitarbeiter 
mit ihren Familien und zahlreiche Geschäftspartner begrüßen. 
Die Firma beschäftigt 14 Mitarbeiter und betreut mehr als 
4.000 Kunden in der Gastronomie im Bereich der Wartung 
und Reparatur von Schankanlagen. Dipl. Ing. Helmut Pau-
litsch, Europachef für den Schankkundendienst der Brauuni-
on, würdigte in seiner Ansprache die gute Zusammenarbeit 
mit der Firma Schank-Sanitation. Mit Übernahme der Ge-
schäftsführung von Gerald Zöhrer vor 2 Jahren ist der Betrieb 
von Graz nach Tiefenbach übersiedelt. Bgm. Hermann Grassl 
gratulierte zum Firmenjubiläum und dankte im Beisein von 
Bgm. a.d. Sepp Singer und Gemeindekassier Anton Peheim 
für die gute Zusammenarbeit und für die Übersiedlung des 
Betriebes nach Tiefenbach.

Josef Singer, Anton Peheim, Franz Schocher, Gerald und Annemarie Zöhrer, 
Erwin Haumann, Dipl. Ing. Helmut Paulitsch, Hermann Grassl

Der Eisschützenverein Tiefenbach lud am 01. Mai 2015 seine 
Mitglieder zu einer Wanderung durch die neue Gemeinde ein. 

Vizebgm. Josef Radl empfing die Tiefenbacher Wandergruppe 
bei der Teichschenke Wurzer am Großharter Naturteich, von 
wo der Wandertag gestartet wurde. 
Die Wanderung führte dann über Auffen, Hartl-Ort, dem Re-
genbogenweg zum Lang-Teich, wo eine kurze Jausenpause 
eingelegt wurde. Weiter ging es über Nörning nach Rohregg 
zu Gemeinderat Hans-Peter Spindler, welcher zu einem Um-
trunk lud. 

Die nächste Station war bei Bgm. Hermann Grassl, der die 
Gruppe begrüßte und mit Getränken, Jause und Mehlspeise 
bestens versorgte. Anschließend ging es weiter zum Zwi-
schenstopp in die Hazienda. Zum Abschluss dieser sehr schö-
nen Wanderung lud der ESV-Tiefenbach seine Mitglieder in 
die Imbissstube Anita Kober zum Backhendlessen ein. 

Der Vorstand des ESV-Tiefenbach bedankt sich auf diesem 
Weg sehr herzlich bei Bgm. Hermann Grassl und Familie, Vi-
zebgm. Josef Radl und Gemeinderat Hans-Peter Spindler und 
Familie für ihre Gastfreundschaft.

Wandertag des ESV Tiefenbach

Die Wandergruppe des ESV-Tiefenbach beim Großharter-Naturteich
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Bald sind Ferien – hurra! Für Kinder ab 
4 gibt es auch im heurigen Sommer 
wieder den beliebten Ferienspaß. Das 
Betreuerteam hat sich tolle Themen ein-
fallen lassen. Hier findest du eine Über-
sicht, was im Sommer alles passiert:

Deinen Ferienspaßpass mit genaueren 
Informationen erhältst du in der letzten 
Schulwoche in der VS Kaindorf, der VS 
Hofkirchen und der VS Auffen sowie 
den Kindergärten Kaindorf und Auffen.

Mit jedem Eintritt sammelst du Aufkle-
ber, die du bei uns wieder gegen Gut-
scheine eintauschen kannst.

Die Gemeinden Kaindorf und Hartl un-
terstützen den Ferienspaß auch in die-
sem Jahr! Ein herzliches Danke dafür!

Und wir sind auch wieder mit dabei: 
Karin Ammerer, Daniela Galea, Emma 
Galea, Babsi Gutmann, Sandra Haas, 
Thomas Lang, Anna-Lena Massing, Eli-
sabeth Peinsipp, Martin Stranzl

Ferienspaß 2015

FERIENSPASS:
* jeden Montag im Juli und August
* im und rund um das Kulturhaus Kaindorf
* immer von 15 bis 18 Uhr
* für Kinder ab 4 Jahren
* Eintritt: 4 Euro (inklusive Getränke und kleine Jause)

Montag, 13. Juli
Thema: Zurück zur Natur

Montag, 20. Juli
Thema: Reise um die Welt

Montag, 27. Juli
Thema: großer Tag der Spiele

Montag, 03. August
Thema: Afrika

Montag, 10. August
Thema: Mittelalterfest

Montag, 17. August
Thema: Vampiralarm

Montag, 24. August
Thema: Reif für die Insel

Montag, 31. August
Thema: Abschlussfest
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Der traditionelle Bauernheurige in Hartl 
bildete für den neuen Bauernbundob-
mann Hans-Peter Spindler auch den pas-
senden Rahmen, um Mitglieder des Bau-
ernbundes für ihre langjährige Treue mit 
einer Ehrenurkunde auszuzeichnen: Peter 
Ober für 50 Jahre Mitgliedschaft sowie Jo-
hann Kröll und Johann Hörzer für jeweils 
40 Jahre Mitgliedschaft. Als Gratulanten 
stellten sich auch Bauernbund-Bezirksob-
mann KO Johann Reisinger, Bürgermeister 
Hermann Grassl, Vizebürgermeister Josef 
Radl und Gemeindekassier Anton Peheim 
ein und dankten für die langjährige Treue 
zur Gesinnungsgemeinschaft. Für beste 
musikalische Unterhaltung beim Bauern-
heurigen sorgte „Top 2“.

Langjährige Mitglieder des Bauernbun-
des Hartl geehrt

SMS-Service der Gemeinde
Auf der neuen Homepage haben wir die 
Möglichkeit geschaffen, sich für einen 
SMS-Benachrichtigungsdienst der Ge-
meinde anzumelden. Wir senden Ihnen 
auf ihr Handy per SMS völlig kostenfrei 
wichtige Informationen (Müllabfuhrter-
mine, Veranstaltungen,  Allgemeine In-
fos usw.) der Gemeinde zu. Melden Sie 
sich auf unserer Homepage (www.hartl.
gv.at)  an und nutzen Sie diesen Service 
unserer Gemeinde. Sie können selbst 

entscheiden, für welche Themen Sie 
eine SMS-Benachrichtigung erhalten 
wollen. Eine Abmeldung ist über die Ge-
meinde-Homepage  jederzeit möglich. 

Die langjährigen Bauernbund-Mitglieder Peter Ober, Johann Kröll und Johann Hörzer mit den Gratu-
lanten.
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Die Pfarre Bad Waltersdorf pflegt eine 
Partnerschaft mit einer indischen Diöze-
se. Pfarrer Stephen besuchte die Pfarre 
in Bad Waltersdorf  und stattete auch 
unserer Gemeinde einen Besuch ab. 

Pfarrer Stephen wurde von Pater Josef, 
Bgm. Hermann Grassl, VBgm. Josef 
Radl, GK Anton Peheim und Bgm. a.D. 
Johann Spanner empfangen. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
im Gasthaus-Café Zöhrer besichtigten 
wir die Kneippanlage in Tiefenbach, die 
Dorfkapelle in Obertiefenbach, die Fa. 
Gaugl, die Bananenreifeanlage und die 
Fa. Frutura im Gewerbepark Hartl. 
Bei einem gemütlichen Abschluß im 
Hartler Bauernladen konnten wir einen 
Einblick über die Lebensweise in Indien 
gewinnen. Ein besonderer Dank gilt 
auch Karin Heiling für das Dolmetschen.

Pfarrer Stephen aus Indien besuchte un-
sere Gemeinde

Josef Radl, Hermann Grassl, Anton Peheim, Pfarrer Stephen, Karin Heiling Gunnar Nakladal, Johann 
Schwarzenhofer, Johann Spanner.

Achtung Kinder!
In den letzten Monaten wurden immer wieder Beschwer-
den geäußert, dass unsere Gemeindestraßen zu schnell 
befahren werden. Geschwindigkeitsmessungen haben 
ergeben, dass die vorgeschriebenen Geschwindigkeits-
beschränkungen im Orts- bzw. im verbauten Gebiet sehr 
stark überschritten werden. Im Sinne der Verkehrssicher-
heit und auch der Lebensqualität der Anrainer ersuchen 
wir daran zu denken, dass unsere Gemeindestraßen keine 
Rennstrecken sind.  
Unsere Kinder sind oft spielerisch auf der Straße zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad unterwegs. Gerade auf sie müssen 
wir besonderes Augenmerk legen. 

Weihe des Mittlinger- 
kreuzes
Das vor 60 Jahren errichtete Hauskreuz der Familie Mittlinger 
in Hinterwald wurde komplett renoviert und an einem neu-
en Platz aufgestellt. Im Kreise der Verwandten und Nachbarn 
wurde das Kreuz von Herrn Pfarrer Pater Josef in einer schö-
nen Feier geweiht. Bei einem anschließenden gemütlichen 
Zusammensein wurden alte Erinnerungen an die damaligen 
Kreuzsegnungen und an die vielen Maiandachten, die vor die-
sem Kreuz stattgefunden haben, geweckt.  

Pater Josef mit Maria, Karl, Johann und Jakob Mittlinger
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Der Bewerb „Prima La Musica“ wird 
auf sehr hohem künstlerischen Niveau 
ausgetragen. Die Musikschule Bad Wal-
tersdorf konnte viele hervorragende 
Leistungen bei diesem Wettbewerb er-
zielen. 
Johannes Stachl aus Hartl (Trompete) 

durfte sich über den 1. Preis und somit 
über eine Philharmonika Münze als be-
sonderes Geschenk, gespendet von der 
Gemeinde Hartl, freuen. 
Unsere Musikschüler und ihre Lehrer 
dürfen zu Recht auf das Ergebnis 2015 
stolz sein.

Großer Erfolg beim „Prima 
La Musica“ 
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  Mario	
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  mit	
  
anschließender	
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  unter	
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Seidl Johann – 40. Geburtstag
Hansi Seidl aus Weixelberg muss durch 
seine Erkrankung an Multiples Sklerose 
auf vieles im Leben verzichten. In der 
Zeit vor seiner Erkrankung war das Mu-
sizieren seine große Leidenschaft. Da 
er es selber nicht mehr ausüben kann, 
ist die Freude umso größer, wenn er 
Livemusik hört. Zum Anlass seines 40. 
Geburtstages wurde ihm von Monika 

Gaugl, die mit ihm die Schule besucht 
hat, Alexander Gaugl, Johann Käfer, 
Anton Käfer und Willi Allmer  ein be-
sonderes Geschenk überreicht - einige 
Stunden Livemusik  vor seinem Haus. 
Tolle Musik und die unverwechselbaren 
Jodler von Monika Gaugl waren das 
wertvollste Geschenk, dass man Hansi 
Seidl machen konnte.

Anfang Mai feierte Gerhard Nistelber-
ger im Kreise seiner ehemaligen Kolle-
gInnen im Gemeinderat und mit dem 
Singkreis Hartl seinen 60. Geburtstag. 
Gerhard Nistelberger war 15 Jahre Ge-

meinderat der Gemeinde Hartl und ist 
seit 1993 Obmann des Tennisclubs 
Hartl.  In diesen Funktionen hat er sich 
viele Verdienste, besonders für den 
Sport und die Jugend, erworben.

Nistelberger Gerhard feiert  
runden Geburtstag!
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Die Seniorenbundortsgruppe Dieners-
dorf-Hofkirchen-Tiefenbach lud am 21. 
Juni 2015 zum Sommerfest in die Erz-
herzog-Johann-Halle ein. 
Bereits beim 1. Stück der Gschoada-
Buam war die Tanzfläche voll. Man 
spürt da sehr viel Lebensfreude und 
gute Stimmung. Obmann Alois Cividino 
konnte LAbg. Hubert Lang, Bgm. Fritz 
Loidl, Bgm. Hermann Grassl, Bezirk-
sobmann Klaus Anderle, Vbgm. Martin 
König, OT-Bgm. Maria Cividino und GK 
Anton Peheim begrüßen.

Sommerfest des Seniorenbundes Die-
nersdorf-Hofkirchen-Tiefenbach

Im Rahmen der erlebnisorientierten 
Firmvorbereitung waren die jungen 
Mädchen und Burschen aufgefordert 
Glaubensspuren zu suchen. 

Zum Aktivitätspunkt „Wegkreuze er-
zählen ihre Geschichte“ entdeckte die 
Firmgruppe in Tiefenbach ein beson-
deres Glaubenszeichen am Wegrand, 
das Schweighofer-Kreuz. Gleich war 
den sechs Burschen klar: Dafür schlägt 
unser Herz! Neugierig erforschten sie 
die Geschichte des Kreuzes und legten 
mit viel Liebe und Geschick bei den Re-
novierungsarbeiten selbst Hand an. 

Das Schweighofer-Kreuz
Dieses Kreuz wurde errichtet im Geden-
ken an Herrn Peinsipp aus Hofkirchen, 
der nach einem Besuch beim „Sattler-
wirt“ am alten Schulweg vom Blitz ge-
troffen wurde. 

Das Gasthaus Gratzer gegenüber dem 
heutigen Rüsthaus in Obertiefenbach 
bestand bis ca. 1920. Trotz Warnung 
der Wirtsleute wegen des aufkom-
menden Gewitters, wanderte er zurück 
nach Hofkirchen und verunglückte 
nach 300 Metern. Das Kreuz dürfte in 
den 30er Jahren an der Unglücksstelle 
aufgestellt worden sein, da im Herrgott 
das Jahr 1933 eingeschnitzt ist. Wahr-
scheinlich wurde das Kreuz in den 60er 
Jahren an die heutige Stelle versetzt. 
In den 80er Jahren wurde es von Franz 
Groß, Schuster in Obertiefenbach, sa-
niert. Die Firmgruppe Tiefenbach hat 
das Wegkreuz im Zuge der Firmvorbe-
reitung neu gestaltet. Der Herrgott wur-
de von Johann Dinauer restauriert. Fabi-
an Gratzer, Johannes Grubelnik, Simon 

Kneißl, Fabian Kulmer, Kevin Schwarz 
und Dominik Wilfling mit dem Firmbe-
gleiter Rainer Grubelnik

Zum Aktivitätspunkt „Die Gegenwart 
Jesu in unserem Leben entdecken“ 
haben die Firmgruppen verschiedene 
soziale Projekte durchgeführt (u.a. wie 
schon berichtet zur Unterstützung der 
Partnerpfarre in Madagaskar). Die Hart-
ler Firmlinge verkauften am Karsamstag 
nach der Osterspeisensegnung selbst-
gestaltete Osterkerzen. „Den Reinerlös 
schenkten wir einer Familie in unserer 
Pfarre, die uns sehr am Herzen liegt“, so 
die Firmlinge. 
Heide Berner und Sandra Baumgartner 
fügen hinzu: „Einen herzlichen Dank 
an die Hartlerinnen und Hartler für die 
großzügige Spende.“

Aktive Firmgruppen

Copyright Grabner Erna
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Kindergarten Auffen
Kindergarten

Sommerfest im Kindergarten Auf-
fen
Am Freitag, dem 19. Juni hat der Kin-
dergarten Auffen das diesjährige Som-
merfest in die Festhalle am Großharter 
Naturteich gefeiert. 
„Am Ende des Regenbogens“ hieß das 
Thema, zu dem die Kinder ein kleines 
Theaterstück, Lieder und einen bunten 
Regenbogentanz präsentierten. Der Re-
genbogen, der ein Symbol für Frieden 
und Freundschaft ist, war ein wunder-
schönes Thema, dass die Kinder vor 
allem durch seine Farben und Beson-
derheit begeisterte. Gemeinsam wurde 
mit großer Freude und Motivation in 
den Wochen davor gebastelt, gesungen, 
Text gelernt und vorbereitet. Besonders 

stolz waren die Kinder auf die selbstge-
stalteten Sommerfest T-Shirts, auf de-
nen ein Regenbogen mit ihrem Namen 
gesprüht wurde. Wir freuen uns, dass 
trotz kühlem Wetter sehr viele Gäste 
unserer Einladung folgten. Nach einem 
tollen Bühnenauftritt gab es für die Kin-
dergartenkinder einige lustige Spiele-
stationen, bei denen die Kinder sowie 
auch ihre Eltern großen Spaß hatten. 
Erstmals seit einigen Jahren gab es heu-
er einen Glückshafen mit tollen Preisen. 
Wir wollen uns bei unseren Kindergar-
teneltern recht herzlich für das Mitbrin-
gen von Brot, Aufstrichen, Getränken 
und guten Mehlspeisen bedanken. Es 
war ein wunderschönes Fest und ein 
tolles Erlebnis für die Kinder.

ESV Großhart übergibt Spende an 
Kindergarten Auffen

Über eine besonders nette Geste konn-
te sich das Team des Kindergartens 
Auffen freuen. 
Obmann Johann Grabner und Kas-
sier Peter Fleck übergaben im Namen 
des ESV Großhart den Erlös von Euro 
420,00 aus der Mitarbeit beim Strand-
fest 2014 in Großhart an den Kinder-
garten. Die Spende wird zum Ankauf für 
neue Spielgeräte verwendet. 

Die Gemeinde Hartl und der Kinder-
garten Auffen bedanken sich beim Eis-
schützenverein Großhart dafür recht 
herzlich.

Kindergartenleiterin Elisabeth Riedl, ESV Obmann Johann Grabner und ESV Kassier Peter Fleck mit den 
Kindern des Kindergartens Auffen
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Volksschule Auffen
Lesespaziergang
An einem wunderschönen Frühlings-
tag packten die Kinder der VS Auffen 
ihr Lieblingsbuch in den Rucksack und 
machten sich auf zum Lesespaziergang. 
Die beiden Schülergruppen nahmen in 
entgegengesetzter Richtung losstar-
tend den ausgewählten Rundweg in 
Angriff. Am Kreuzungspunkt wurden ein 
paar Lieder gesungen.
Im Rahmen des Entwicklungsplans der 

Schule werden die Schüler/innen im-
mer wieder durch bewusste Aktionen 
zum Lesen motiviert, um Lesekompe-
tenzen auf lustbetonte Weise aufzubau-
en.
An verschiedenen Stationen in der 
Umgebung warteten bereits ausge-
wählte Bücher – voller Überraschung 
entdeckten die Kinder zum Beispiel 
eine Märchenrolle am Aussichtsturm 
in Auffen, ein Sachbuch mitten im Wald 
in einer aufgelassenen Sandgrube und 
ein Bilderbuch auf einer gemütlichen 
Picknickdecke. An einer Station wurde 
auch das mitgetragene Lieblingsbuch 
aus dem Rucksack geholt und darin ge-
lesen. 
Was gibt es Angenehmeres, als an 
einem Schulvormittag mitten in der Na-
tur in einem Buch zu schmökern und 
gleichzeitig den blühenden Frühling mit 
allen Sinnen zu erleben?!

Abschied nehmen und Danke sagen
„Die Zukunft gehört denen, die an die 
Schönheit ihrer Träume glauben.“ (Ele-
onor Roosevelt)
Wie schnell doch ein Schuljahr vergeht! 
Schulschluss bedeutet für die meisten 
Schüler und Schülerinnen lange schla-
fen, Freunde treffen, Urlaub machen, 
Zeit miteinander verbringen, ...  Schul-
schluss ist auch immer mit Abschied 
nehmen verbunden, Gelerntes verarbei-
ten und Raum machen für Neues.
So zieht es auch mich wieder in die 

große weite Welt, um zu entdecken, an 
Erfahrungen zu lernen und an inneren 
Schätzen reicher zu werden. 

Ich möchte mich bei euch allen für die 
gemeinsame Zeit bedanken. 
Wir Erwachsene können uns viel von 
den Kindern abschauen, um uns in un-
serer Ganzheit zu spüren - die kreativen 
Ideen, den  Sinn für die Schönheiten 
der Wunder im Leben, die Lebendigkeit, 
Freude und Leichtigkeit und auch die 
Art, Gefühle ehrlich auszudrücken. 

Ich wünsche euch allen alles erdenklich 
Gute, Gesundheit, Glück und Zufrieden-
heit auf eurem Lebensweg!                                                                 

Julia Maurer, Pädagogin an der VS Auf-
fen

All you can eat

Und softige Steak´s 
vom Holz-Kohlengrill

02., 09., 16., 23.,  & 
30. Juli 2015
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Volksschule Kaindorf
Schulen

Spiel mit mir – hüpf mit mir, bis der 
Sportplatz rockt!

Nicht nur die Trommeln, sondern auch 
die große Anzahl der Besucher brachte 
den Pausenhof und den Sportplatz zum 
Beben. Dank der Unterstützung des 
EV der VS Kaindorf, der Spenden der 
Brotbar, des Tourismusverbandes und 
der Freiwilligen Feuerwehr, sowie der 
Mitarbeit des Lehrerinnenteams war 
das Sport-Spiele-Fest heuer eine voller 
Erfolg. 
Sandra Baumgartner, die mit ihrem 
Team die Gäste kulinarisch versorgte, 
wurde als Elternvereinsobfrau verab-
schiedet. Besonders begehrt waren das 

Fußballspiel, das von Schiedsrichter Mi-
chael Stranzl souverän gepfiffen wurde, 
die Wasserspritzstation und das Völker-
ballspiel. Mit viel Ehrgeiz erprobten die 
Erwachsenen gemeinsam mit den Kin-
dern ihre Geschicklichkeit und Kräfte.

Eine Zeitreise durch Hartberg

Einen geschichtlich besonders interes-
santen Tag durfte die dritte Klasse erle-
ben, als sie nämlich die Stadt Hartberg 
besuchte. Gemeinsam mit Herrn Fritz 
Jeitler, dem ehemaligen Direktor der VS-
Kaindorf, wanderten sie auf den Spuren 
der Kelten und Römer, besuchten alte, 
historisch wichtige Plätze und hörten 
Geschichten aus vergangenen Zeiten. 
Anschließend wurden die Kinder auch 
durch das Stadtmuseum geführt. Frau 
Christa Glehr weckte in vielen die Be-
geisterung, Geschichte in unserer Re-
gion zu erleben. Kulinarisch wurde der 
Vormittag mit einem Eis abgeschlossen.
Diese Eindrücke werden den Schülern 
noch lange in Erinnerung bleiben!

Aufgepasst, jetzt geht´s los!

Gleichschritt ist hier angesagt

Wasser marsch!

Stockschießen einmal anders
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Am Montag, dem 15. Juni 2015 veran-
staltete die Musikschule das traditio-
nelle Schlusskonzert im Kultursaal der 
Marktgemeinde Kaindorf.
In Anwesenheit von Bürgermeister Fritz 
Loidl aus Kaindorf und dem Bürgermei-
ster aus Hartl, Hermann Grassl, dem 
Kulturreferenten Ewald Ammerer, Frau 
VS Direktorin Maria Heissenberger und 
dem Obmann der MMK Kaindorf Johann 
Fuchs, boten die Musikschüler in ge-
wohnter Weise ein hochwertiges und 
abwechslungsreiches Programm.
Im Zuge dieser Veranstaltung erhielten 
junge Musiker, die ihre Musikschulprü-
fungen in diesem Schuljahr abgelegt ha-
ben ihre Urkunden aus den Händen von 
den beiden Bürgermeistern.

Die 1. Musikschulprüfung und somit 
auch das JMLA in Bronze des Blas-
musikverbandes haben aus unserer 
Gemeinde haben Cornelia Gaugl (Horn),  
Anke Höfler (Querflöte), Jan Kirchstei-
ger (Schlagzeug) und Lisa-Maria Tasch-
ner (Saxophon) abgelegt.

Aus der Gemeinde Hartl haben Melanie 
Baumgartner (Trompete) und Stefanie 
Baumgartner (Klarinette) ihre 1. Musik-
schulprüfung und somit auch das JMLA 
in Bronze erfolgreich bestanden.

Die Abschlussprüfung der Musikschule 
legten für elektronische Tasteninstru-
mente Barbara Gutmann und Katharina 
Schweighofer aus Tiefenbach  ab.

Die Abschlussprüfung der Musikschule 
und somit auch das JMLA in Gold hat 
Sandra Haas (Saxophon) erspielt.
Das Juniorabzeichen des Blasmusikver-
bandes legte Lilly Felberbauer (Posau-
ne) ab.

Wir gratulieren allen Ausgezeichne-
ten auf das Allerherzlichste!

Musikschuldirektor Mag. Franz Fuchs  
bedankte sich ganz besonders bei Bgm. 
Fritz Loidl und Bgm. Hermann Grassl für 
die gute Zusammenarbeit und die finan-
zielle Unterstützung der Gemeinden Ka-
indorf und Hartl. Mit einer kleinen Jause 
für die Kinder wurde dieser Konzerta-
bend würdevoll beendet.

Schlusskonzert der Musikschule
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Volksschule Hofkirchen
Für die VS Hofkirchen sind im Schuljahr 
2014/15 zwei ganzjährige Projekte von 
großer Bedeutung für die Schulentwick-
lung:

„Move your class“: Die wöchentlichen 
Trainingseinheiten dieses Projektes 
bereiten den Kindern aller Schulstufen 
großen Spaß. Unter den Anleitungen 
von kompetenten Trainern werden Kon-
zentration, Ausdauer, Geschicklichkeit 

und Muskelkraft geschult. Außerdem 
werden den Schülern und Schülerinnen 
die Grundtechniken des Basketball-
spiels vermittelt.

Gesunde Jause: In der VS Hofkirchen 
können sich die Schüler und Schüle-
rinnen jeden Monat an einem gesunden 
Jausenbuffet erfreuen. Abwechselnd 
zeigen sich die Eltern der 1. und 2. Stu-
fe bzw. der 3. und 4. Stufe für die ge-

sunde, regionale und saisonale Kulinarik 
verantwortlich. Die Koordination dieses 
Projektes obliegt Frau Rosa Buswald. 
Viele Köstlichkeiten können jetzt von 
den schuleigenen Hochbeeten geerntet 
werden, die mit großer Sorgfalt von 
Dipl. Päd. Maria Feiner und ihrer Klasse 
betreut werden.
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Der erste Bereichsfeuerwehrtag samt 
Bewerb des Bereichsfeuerwehrver-
bandes Hartberg wurde am Samstag, 
dem 06.06.2015, in Auffen und Groß-
hart abgehalten. 
Bgm. Hermann Grassl, VBgm. Josef 
Radl und Gemeindekassier Anton Pe-
heim konnten über 450 Feuerwehrmit-
glieder begrüßen. Perfekte Bewerbsbe-
dingungen, optimale Gerätschaften auf 
allen Bahnen, eine vorbildliche Organi-
sation und strahlender Sonnenschein 
rundeten die Geschehnisse an diesem 
Samstagnachmittag ab.
Während der Bewerb auf dem Bewerbs-
platz durchgeführt wurde, fand unter 
der Leitung von Bereichsfeuerwehr-
kommandant Johann Hönigschnabl die 
Delegiertensitzung in der Volksschule 
Auffen statt. Als Ehrengäste konnten 
u.a. Bgm. Josef Hauptmann, der Be-

zirkshauptmann Mag. Max Wiesen-
hofer, LAbg. Hubert Lang, LAbg. Wolf-
gang Dolesch sowie Hauptmann Heinz 
Froschauer seitens der Polizei und der 
Abteilungsvorstand der Abteilung 20 
Hofrat Dr. Kurt Kalcher begrüßt werden. 
Oberbrandrat Johann Hönigschnabl 
sowie die Sachbereichsbeauftragten 
berichteten über diverse Aktivitäten im 
Bereichsfeuerwehrverband.

Fotos: DI. Hans Peter Feichtinger/
Melanie Arbesleitner 

Bereichsfeuerwehrtag in Großhart

Die Erfolgsserie des ESV-Tiefenbach 
hält weiter an. Wie bereits im Einblick 
in der Ausgabe im Februar 2015 berich-
tet, wurde die erfolgreiche Mannschaft 
aus Tiefenbach am 27.12.2014 Bezirks-
meister auf Eis in Weiz. Am 11.04.2015 
fand in der Stocksporthalle Pöllau die 
Qualifikation für die Bezirksmeister-
schaft des Bezirksverbandes Hartberg-
Nord auf Stocksportpflaster statt. 
Die Mannschaft qualifizierte sich als 3. 
des Bewerbes für die Bezirksmeister-
schaft am 18.04.2015 in Pöllau und 
wurde Bezirksmeister. Bei der Gebiets-
meisterschaft am 02.05.2015, wiede-
rum in Pöllau, erreichte die Mannschaft 
den 3. Platz und schaffte somit den Auf-
stieg in die Kreisliga. Der Bürgermeister 

Hermann Grassl und der Gemeinderat 
der neuen Gemeinde Hartl gratulieren 

sehr herzlich zu diesen tollen sport-
lichen Leistungen.

Das erfolgreiche Team des ESV-Tiefenbach: Ignaz Hofer, Franz Hofer, Werner Kirchengast, Obm. Johann 
Kirchengast

Erfolgreicher ESV-Tiefenbach
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Florianimesse 2015
Die Florianimesse wurde am 08.05.2015 
von Pfarrer Pater Josef in der Stelzer 
Kapelle in Hofkirchen zelebriert. Für die 
musikalische Umrahmung sorgten die 
Bläser der Marktmusikkapelle Kaindorf.
Im Anschluss wurden HFM Gottfried 
Höfler und ELM Josef Safner für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft, sowie EHLM Karl 
Kirchengast, EHLM Anton Peheim und 
ELM Rudolf Stelzer für ihre 60-jährige 
Mitgliedschaft in der FF Obertiefenbach 
ausgezeichnet. Bürgermeister Hermann 
Grassl und Bürgermeister außer Dienst 
Josef Singer bedankten sich für das 
langjährige Engagement und wünschten 
den verdienten Mitgliedern viel Glück 
und Gesundheit.

Storchstellen bei Familie Fandler
Elena Fandler erblickte am 20.05.2015 
in Hartberg das Licht der Welt. Natür-
lich durfte ein Storch nicht fehlen und 
so machten sich die Kameraden der FF 
Obertiefenbach am Mittwoch Abend auf 
den Weg um den Storch aufzustellen 
und den stolzen Eltern, Karin und Daniel 
Fandler, die Glückwünsche persönlich 
zu überbringen.

Brautbaumstellen bei Familie Liendl
Anlässlich der Vermählung von Karin 
Käfer und OBI Jürgen Liendl, rückten die 
Mitglieder der FF Obertiefenbach am 

28.05.2015 zum Brautbaumstellen aus. 
Die 27 Meter lange Fichte wurde von 
Franz Gruber zur Verfügung gestellt. 
Der Baum wurde beim Bräutigam fach-

gerecht aufgestellt. Anschließend lud 
die Familie Liendl zu einem gemütlichen 
Umtrunk.
Die Feuerwehr Obertiefenbach bedankt 
sich bei den Familien Fandler und Liendl 
für die Gastfreundschaft und wünscht 
Alles Gute für die Zukunft!

Verkehrsunfall auf der L 414
Am 16. Juni 2015 um 0:20 wurde die 
Feuerwehr Obertiefenbach mittels 
Stiller Alarmierung zu einem Verkehrs-
unfall gerufen. 
Auf der L414 war im Ortsgebiet von 
Obertiefenbach ein Pkw von der re-
gennassen Fahrbahn abgekommen, 
kollidierte mit einer Bushaltestelle und 
wurde in der Folge in die angrenzende 
Wiese geschleudert. Dabei wurde ei-
ner der beiden Insassen unbestimmten 
Grades verletzt und bis zum Eintreffen 
der Rettung von einem Feuerwehrsani-
täter versorgt. 
Die Fahrzeugbergung erfolgte durch ein 
Abschleppunternehmen. Das Bushal-
testellenhäuschen wurde aufgrund des 
massiven Schadens abgesperrt.

Freiwillige Feuerwehr Obertiefenbach
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Termine

Juli und 
August

jeden Donnerstag Sunflowerparty

Juli und 
August

jeden Donnerstag Eisschlemmertag Gasthaus-
Café Zöhrer

Juli und 
August

jeden Donnerstag Ripperltag Gasthaus-Café 
Zöhrer 11.00 - 20.00 Uhr

02.07. Mutter-Kind-Treffen in Hartl, 09.00 Uhr

03.07.
Gottesdienst in der Ortskapelle Obertiefen-
bach, 19.30 Uhr

03.07.
Musikantenstammtisch Gasthof Schneider, 
19.00 Uhr

04.07. Hegefischen beim Bruchmann Teich

04.07. Kleinfeldturnier in Großhart

04.07. Show-Disco in Großhart

05.07. Frühshoppen Buschenschank Gruber 11.00 Uhr

05.07.
Fest des Seniorenbundes Stubenberg in der 
Erzherzog-Johann-Halle

06.07. Musikschulabschluss Volksschule Auffen

24.  und 
25.07.

24-Stunden-Biken Bikerfest in Weixelberg

26.07.
Terrassenfrühschoppen im Gasthaus-Café 
Zöhrer

26.07. Sommerfest des Seniorenbundes in Großhart

31.07. Gottesdienst in der Engelskapelle, 19.30 Uhr

01.08. Würstelfest des ESV Neusiedl

06.08. Mutter-Kind-Treffen in Hartl, 09.00 Uhr

07.08.
Gottesdienst in der Ortskapelle Obertiefen-
bach, 19.30 Uhr

07.08.
Musikantenstammtisch Gasthof Schneider, 
19.00 Uhr

15.08.
55 Jahr-Feier des Sparverein "Bergspitze" mit 
Bergmesse und Frühschoppen im  Gasthaus-
Café Zöhrer

15.08. Fußballspiel Alt gegen Jung in Großhart

22.08. Dorffest des ESV Großhart

23.08. Pfarrfest Kaindorf

28.08. Gottesdienst in der Engelskapelle, 19.30 Uhr

29.08. Radausflug Großhart

03.09. Mutter-Kind-Treffen in Hartl, 09.00 Uhr

04.09. Musikantenstammtisch GH Schneider, 19.00 Uhr

06.09. Wandertag und Frühschoppen in Hartl

06.09. Tombola in Hartberg

27.09. Fest „10 Jahre Engelskapelle“

Veranstaltungen

Unsere Leistungen:

•	 Beratung
•	 Planung
•	 Ausführung
•	 Heizungen:	Pelletsanlagen
	 Stückholzheizungen
	 Hackschnitzelanlagen
	 Gas- u. Ölheizungen
•	 Alternative Energien:
	 Solaranlagen
	 Wärmepumpen
•	 Bad- und Sanitäreinrichtungen
•	 Rohinstallationen
•	 Zentralstaubsaugeranlagen
•	 Wasserenthärtung
•	 Reparatur- und Wartungsarbeiten
•	 Ölbrennerservice
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Geburtstage

Geburtstagsehrungen

Josefa Hofer
(90)
Obertiefenbach 47

Hedwig Grabner
(90)
Großhart 121

Anna Spanner 
(90)
Großhart 39

Mit 1. Jänner 2015 wurden die Ehrungen 
der Altersjubilare neu organisiert. 
Alle Jubilare ab 75 Jahren werden vier-
teljährlich zu einem gemeinsamen Es-
sen eingeladen und zu ihrem runden 
Geburtstag gratuliert. Die 1. Ehrung 
wurde im Gasthof-Café Zöhrer durch-
geführt. Als Gratulanten schlossen sich 

auch der Seniorenbund Kaindorf-Hartl, 
der Bauernbund Hartl und die Pfarrge-

meinderäte Ingrid Heiling und Hans-Pe-
ter Spindler an.

Bgm. Hermann Grassl gratulierte im Beisein von Vbgm. Josef Radl und GK 
Anton Peheim folgenden Jubilaren zu den runden Geburtstagen:
Christine Westner-Pfeiffer 75 Untertiefenbach 59/3
Johanna Kainer 75 Obertiefenbach 13
Franz Sindler 75 Auffenberg 63
Antonia Neuhauser 75 Hartl 131
Karl Kirchengast 80 Untertiefenbach 6
Rosa Kohl 80 Hartl 29
Wihelmine Stuhlhofer 80 Hartl 16
Frieda Kainer 80 Hartl 111
Anton Peheim 80 Untertiefenbach 12
Walpurga Holzer 85 Obertiefenbach 56
Josef Knotz 85 Hartl 96
Herta Dampfhofer 85 Hartl 85
Josefa Hofer 90 Obertiefenbach 47

Johanna Wurzer 
(90)
Obertiefenbach 18

Johann Peinsipp 
(90)
Hartl 220

Weitere Jubilare unserer Gemeinde sind:

Gertrud Schwarz 75 Obertiefenbach 19
Aloisia Mild 75 Neusiedl 26
Johanna Lang 75 Großhart 107
Herta Schweighofer 75 Untertiefenbach-Waldhof 34
Gregor Ringhofer 75 Untertiefenbach 4
Ingrid Stelzer 75 Untertiefenbach 8
Josef Fuchs 80 Hartl 21
Eleonore Hurgitsch 80 Neusiedl 27
Hedwig Grabner 90 Großhart 121
Anna Spanner 90 Großhart 39
Johanna Wurzer 90 Obertiefenbach 18
Johann Peinsipp 90 Hartl 220
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Hochzeiten

Dipl. Ing. Gabriela Falk BSc & Roman 
Frate (Mai 2015)  
Neusiedl 9 

Hochzeiten in der Gemeinde

GR Victoria Pervesler & GR Alexan-
der Petcu (Juni 2015)  
Auffen 195/1

Michaela Wild & Roman Groller  
(Juni 2015) Großhart 96/2  
                      Foto: regina.photografin@aon.at

Petra Schuster & Josef Eggler  
(Mai 2015)  
Großhart 148

Bianca Feuer & Gerald Riegebauer  
(Mai 2015)  
Hartl 154

Öffnungszeiten
Gemeindeamt Hartl

8224 Hartl 185
Telefon: 	 03334/2522 oder 
	 0664 /1136862
E-Mail: 	 gde@ hartl.gv.at

Montag - Freitag	 08 bis 12 Uhr
Dienstag	 14 bis 19 Uhr
Donnerstag	 13 bis 17 Uhr

Bürgerservicestelle  Großhart

8272 Großhart 22
Telefon:	 03333 28 75

Montag	 08 bis 12 Uhr
Mittwoch	 14 bis 17 Uhr
Freitag	 14 bis 18 Uhr

Bürgerservicestelle Tiefenbach

8224 Obertiefenbach 94
Telefon:	 03334 22 85

Montag	 08 bis 12 Uhr
Mittwoch	 08 bis 12 Uhr
Freitag	 14 bis 18 Uhr

Natürlich können sie uns auch je-
derzeit telefonisch kontaktieren. 



34 Offizielle Information der Gemeinde Hartl

Geburten

Janik Franz Holzer (Dezember 2014)
Eltern: Monika Holzer & Franz Bauer	
Obertiefenbach 64

Geburten in der Gemeinde

Maximilian Jeitler (Februar 2015) 
Eltern: Verena Jeitler & Reinhard Thal-
ler, Untertiefenbach 27

Nico Höfler (März 2015)  
Eltern: Kerstin & Reinhard Höfler	  
Untertiefenbach 93

Bernd Sommerbauer (Jänner 2015) 
Eltern: Sandra Sommerbauer & Markus 
Sonnleitner, Auffen 192

Jennifer Nistelberger (Dezember 
2014)	 Eltern: Sonja & Richard Nistel-
berger	 Hartl 197

Marie Gschiel (Dezember 2014) 
Eltern: Tanja Gschiel & Michael Holzer	
Hartl 77

Lara Geßl (Jänner 2015)  
Eltern: Vera & Harald Geßl	
Obertiefenbach 122/2

Jonathan Haas (Jänner 2015)  
Eltern: Martina Haas & Martin Strempfl	
Hartl 84

Theresa Fleck (April 2015)  
Eltern: Daniela & Peter Fleck	
Großhart 89
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Geburten & Hochzeiten

Olivia Stelzer (April 2015)  
Eltern: Karin & Gernot Stelzer 
Hartl 125

Elena Fandler (Mai 2015)  
Eltern: Karin & Daniel Fandler	
Obertiefenbach 8

50 Euro Baby-
gutschein
Allen Neugeborenen wird als kleine Starthil-
fe ein Babygutschein von Euro 50,00 über-
reicht. 

Dieser Babygutschein kann entweder in 
Form eines Sparbuches oder in bar einge-
löst werden.

Anna & Friedrich Freitag  
(Jänner 2015)  
Hartl 28

Diamantene Hochzeit




